
Fachveranstaltung, 

04. März 2024, 10:00 – 16:00 Uhr 

(Einlass ab 9:30 Uhr)  

Lehr- und Versuchsanstalt für 

Gartenbau u. Arboristik, Peter-Lenné-Weg 1, 

14979 Großbeeren

Jetzt anmelden:

https://eveeno.com/TGTA-Wildpflanzen

Das Projekt „Tausende Gärten – Tausende Arten“ wird gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz sowie durch die Berliner Sparkasse 
und den Eigenheimerverband Deutschland e.V.

„Tausende Gärten – Tausende Arten“ wird durchgeführt von: 
  

Kooperationspartner:

Die Deutsche Gartenbau-Gesellschaft 1822 e. V. veranstaltet im Rahmen des  
Projekts „Tausende Gärten – Tausende Arten“ am Montag, den 04. März 2024,  

eine Fachveranstaltung für Gemeinden, Grünflächenämter und Gala-bauer*innen  
in der Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau u. Arboristik in Großbeeren.

 
Brandenburgs Umweltminister Axel Vogel und Britta Behrendt, die  

Staatssekretärin für Klimaschutz und Umwelt des Landes Berlin, haben  
ihre Teilnahme zugesagt.

 
Referent*innen aus Gartenbau, Landschaftsplanung, Landschaftsökologie  
und Stadt- und Wohnungsbauverwaltung informieren über die ökologische  

Bedeutung heimischer Wildpflanzen für den Erhalt der Biodiversität. Sie erwarten 
viele Best-Practice-Beispiele, aktuelle Ergebnisse der Biodiversitätsforschung  
und Informationen über Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu naturnahen  

Flächen und Gärten im Garten- und Landschaftsbau.

Sie bekommen fachliche Impulse zur Planung, Pflege und Ausführung von  
naturnahen Flächen vom zertifizierten Saat- und Pflanzgut bis hin zum  

richtigen Mahdzeitpunkt.
 

Sichern Sie sich Ihren Platz über den folgenden Link 
und melden Sie sich für die Veranstaltung jetzt an!

Mehr Biodiversität  
mit heimischen  
Wildpflanzen 

https://eveeno.com/TGTA-Wildpflanzen


Eine Veranstaltung der Deutschen Gartenbau-Gesell-schaft 1822 e.V.

09:30 Uhr  Anmeldung

10:00 Uhr Begrüßung Prof. Dr. Klaus Neumann, 
  Präsident der Deutschen 
  Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V.
10:10 Uhr  Grußwort Axel Vogel, Minister für Landwirtschaft,    
  Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg
10:20 Uhr  „Tausende Gärten – Tausende Arten“ stellt sich vor:   
  Gemeinsam Vielfalt pflanzen! 
  Bettina de la Chevallerie, Stefan Schuller, 
  Angela Koslowski, 
  Deutsche Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V.  
10:40 Uhr Fragerunde

Block 1   Warum sind heimische Wildpflanzen  
  gut für die Artenvielfalt?

10:50 Uhr Regiosaatgut: Ansiedeln und Bewahren von Pflanzen   
  und Insekten, Christina Grätz, Nagola Re
11:10 Uhr Wildstaudenstrategien für den Bezirk 
  Charlottenburg-Wilmersdorf, Jochen Flenker, 
	 	 Grünflächenamt	Charlottenburg–Wilmersdorf
11:25 Uhr Fragen
11:30 Uhr  Kaffeepause 

Block 2  Vom Balkon bis zur Wohnanlage: 
  Platz für Wildpflanzen ist überall 

11:50 Uhr  Auf kleinstem Raum: Balkone für die Biodiversität,   
  Birgit Schattling, Bio-Balkon Kongress
12:05 Uhr  Prämierte Paradiese als wirkungsvolles Instrument:  
  Lebensräume für Wildbienen schaffen, 
	 	 Andrea	Muno-Lindenau,	Wissenschaftsladen	Bonn,		 	
	 	 Dr.	Martin	Hering,	Beefugium	Wandlitz
12:25 Uhr PikoParks in Wohnquartieren: Chance für Anwohner, 
  Planer*innen und Gartendienstleister,  
  Cornelis Hemmer, Stiftung für Mensch und Umwelt
12:45 Uhr  Fragerunde

Moderation: Götz Stehr, DGG-Vizepräsident

Das Projekt „Tausende Gärten – Tausende Arten“ wird gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz sowie durch die Berliner Sparkasse 
und den Eigenheimerverband Deutschland e.V.

„Tausende Gärten – Tausende Arten“ wird durchgeführt von: 
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13:00 Uhr  Mittagspause 

14:00 Uhr  Podiumsdiskussion: Akzeptanz für naturnahe 
  Flächen schaffen –Strategien zur Einbindung 
  und Aktivierung der Stadtgesellschaft
  Britta Behrendt, Staatssekretärin für Klimaschutz  
  und Umwelt Berlin, Iris Bechtold, Amtsleiterin der 
  Umwelt- und Naturschutzbehörde des Bezirks 
  Treptow-Köpenick zu Berlin,  Prof. Dr. Klaus Neumann, 
  DGG-Präsident und Andrea Zwingelberg,  
	 	 BWV	zu	Köpenick	eG.	

Block 3  Ausbildung, Praxis und Forschung zusammendenken

14:30  Uhr Biodiversität: Was müssen Grünflächenämter, Bauhöfe  
  und Galabauer*innen wissen?
  Uwe Mehlitz,  Lehr- und Versuchsanstalt für    
  Gartenbau u. Arboristik e.V . und Luise Blank,  
  Naturgartenplanerin 
14:50 Uhr Insektenvielfalt auf Berliner Straßenmittelstreifen, 
  Dr. Frank Koch, Museum für Naturkunde Berlin,  
  Leibniz-Institut für Evolutions-  
  und Biodiversitätsforschung
15:10 Uhr Artenreiche Dach- und Fassadenbegrünung, 
  Amelie Hüneburg, Bundesverband GebäudeGrün e.V.
15:30 Uhr Fragerunde
15:40 Uhr Ausblick: #Wirmachen es: 
  Bauen, Ausbilden, Beteiligen! 
  Zwei Kurzstatements von Oliver Hoch, Fachverband  
  Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Berlin und  
  Brandenburg e.V. und Fred Schenk, Landesverband  
  Brandenburg der Gartenfreunde e.V. mit 
  anschließender Beteiligung des Publikums

16:00  Ende der Veranstaltung

Moderation: Götz Stehr, DGG-Vizepräsident

Das Projekt „Tausende Gärten – Tausende Arten“ wird gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz sowie durch die Berliner Sparkasse 
und den Eigenheimerverband Deutschland e.V.
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www.tausende-gaerten.de
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